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Ein starkes Zeichen für  

die nachhaltige Finanzierung der Wärmewende 
 
 
Zum Abschluss der Energieminister*innenkonferenz in Kiel sagt die energiepolitische 
Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Ulrike Täck: 
 
Die Energieminister*innenkonferenz setzt ein starkes Zeichen. Die Wärmewende braucht 
mehr Geld und Planbarkeit. Dafür müssen die Unterstützungsmöglichkeiten aus Bund 
und Ländern erweitert werden. Wir brauchen zudem eine echte Reform der Energie-
preise, die endlich die Benachteiligung von grüner Energie beendet: CO2 muss stärker 
bepreist, erneuerbare Energien spürbar entlastet werden. Aktuell bildet der Preis für CO2 
weniger als ein Zehntel der verursachten Schadenskosten ab, während der Strompreis 
zur Hälfte aus Steuern und Abgaben besteht. 
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